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Dir nientrtrten Punkte bei diesem Kunz15grt sind: 



Frau Oesterlrefd 

die B a s c l ~ M n p  auf die! wobnrrngspolif.ischpn Kern- 
suf&aba d a  Vetsorpag mit Wohnraum, 
die Organisation d a  Sbrvices für die Walmui~gen P 
bezirklicher Ebene, da dies buildenrialaer und bmsr 
konrrrtllimk ist, 

die Konhdls aber die Wlieterrtwickluiig, dR ilber dae 
Wobgeld oder #U& bei FXariz IV die aernahme der 
WoWmtea, die WclrltlShe ehe immer @liOare Rolle 
fair dm Landeshau~all spidf, 
die ri@mse Redmierung der FT&upULii?ge und aha  
wirksame Kanmlle der Vewaltung diescr statiechon 
Wahnungm. 
Da8 sind die mmlm Punkt0 unswes Antrags, wobei 

[Beifall bti dcn QI.unrm] 

Den: Wegfall und das Auslaufen der l3elegunßsbin- 
@) dung, der Stopp der Wohnusig&b@ufiirdemg sowohl un 

N w  als &LI& im Althau, der Stopp des Plattensmie- 
m n m t a p a m ,  MchtsurtaiSe zur Audxebung der 
Ni.etabof&rtn~m Ut Sanient~gs- und Erhnl&ngesatmngs- 
gabi- die Arsflzebwg der 2wack;kantfiemd~wg und der 
Kilndigupgs~pme! bei Wahnclngsumwnndlungen: All die- 
se M a l J m e n  ggelten zu Lsstm der Versorgung der EI* 
vtibrung mit preiswmcsn Wol~airngen. Die Verdrffitgimg 
firnder stwä, und mttr EasrWgIich. 

Dio Koalition ist sich mw der w a h n r ~ n g ~ i i ~ s c ~ ~ c n  
Vernnharhing bewusst. nber sir: ~ t e &  den Kopf ia den 
Sand, nncl~ dem Motto: Ganz sa s m  wird es scholn 
nicht wilrdm, Sia iibersehen dabei ggLlbmwiui& dass die 
Wahnungsuntemelmen stfindig W ~ h m ß m  vcrkoerufm, 
nur um ihre Liquiclität zu aichem. Das b6ii3~ sie 6- 
gentlich von der Substanz leben, und & scifiw seit J&- 
rert. Sie W& sich irgend- die Augw r e i b  und 
feststellen, welche Härrser am. Ebmfe no@h ührig bIef%en 
m d  welche hohm Kasten wegen da- W~hm@$mt&- 
nehmm auf das Lmd Warnen. l3am.1 wer& Sie r38- 
gcn, das habm wir nicht gewollr md gichr g w a  uttd 
&in Ende: Itahcsn wir clm übwhaupt kMm W o b g t n  
mehr. Oder Sie koRm, wie Sie es boi m&t.e\n Problemm 
aucli mschon, dms das g w  Problem erst na& 2007 
sichtbm wird, denn nM 2007 schidm Sie a l b ,  dann ist 
die Wahl erst einmal vorbei. und chtm kßaaea $ie wider 
neu anfangen. 



DntUber lzinaus haben sgdtische Wolmu~~gsbaugesell- 
schTtm noch eine Vorbildlunktion - dia sie bisher nicht 
i w w  *ao111~15en haben bei d-r Qcstnlntug dm 
W o h d e l d s ,  3)m wird afi ~ntgegeqel~nl~en - ich habe 

.I das erst nedich wisdcrr von einem GZ;)U-Ahgeardneten 
geht38 -, tlass gcirficitde in den Gebieten && @i&ersrnm. 
gmentc hauptrillc11ücl1 pltidrisclta Ciosallscfiafien die Ei- 
gcntsrow dtn. Aber es ist Ferl&, 11iaaw &n Sclilws W 
&ab&, dime M m  eben die fitJsche Balegung Iznb&e- 
S k t .  aü&tig ist, &G die CDU-Rqiemgen in dm 80er 
lsfirea dia Einkomanenagonzen Hlr den Bmig von Sozi- 
albau\~ohnsinm nie angmsr haben Kinder einer Fmi- 
Bie kannten, w m  sie awacfwa wwrm rmd heiraten wall- 
tcn, t&& mchr im stlbcn hitbiet wie ihre Eltern eins 
Wohrmg hdm,  weil sie nicht mehr deu Wohnbsrechti- 
gwgsscbde erhalten babhi. Das hat die Stabilitlt der 
Kieze ar$ g*h'oSTcn. 

Nach d m  erfoEgrei&en Vmkauf der OSW ist nach 
den Varstellungcn clar SPD vicllaicht nach Raum EiBr 
Orleinera Verk'defa durch G~sdfschnfim solbst, such u m  
rnanhal die Liquidität zu sichern, nbw nicht für den 
Verkauf g m m  GtsaIlscb&m. Dies hst die 5enatah-i Hlr 
Stadmtwicklung in der 1e:tztm Sitzung des Bouaiasiiclius- 
ses ausmcklich als Senatsposition hestltigt. 

könnten itbrigtsris nosh weitere MGgliohkeim fik solche Cf2 
GesoltlschaActn eröFh& wadm. Dies fördctrt Bd~gung- 
k e w  lind ssnkt damit dmn Letmsb-and Die$ mms auch 
Thoma $ein wenn S m h g  von Pmwnatko~rpsl w&tctrhin 
eine Notwendigkeit ur dism Ejl-Qsatr&n ist Srüdfi- 
sche W~lmungsbairgesbllsch~fti~n mrtsscn pwh dktf~brrr 
uachdeslkeu, ob ihr bi9mktari$ch$r A p m t  ~ d l t  abm ab- 
ziispeckon i s t  als die Leute, die vor Ort mit den Metern 
mdsn und mfiglichrirweise deren ZufTiedmh&$ &&et.9t& 
Ion, DIuZiber hinaus gehorr mr VorbiZdWoq 
scher Wohuugsbarrgmal1scha8m mub~'&ss solcbe Bei- 
spiele wie: dcr Vexka~f d a  L~nbcsiedIwg in dieser F m  
nicht wieder pacisimea 



Paizddmt Namper: Bitte, dmn fahr@ Sie: fort1 

I3iesrc.s Verkalten ist aine schallende Ohrfeige Rtr die Nja- 
t a e a  und Mieter dieser Stadt. 

Im W c h t e a  von Ernst & Yawng kommt man mm 
Schluss, dass drrs $nuiSte Problirm der Wahnungega$ell- 
sck&m aarin bestehe, dass der Eigen-Mlrner keine Strate- 
gie habt! Eat der Senat die; nawendig~n S~chlllsfie daraus 
gezpgsad? - Nein, ich giaube nicht. Da aind beispielsweise 
Geriichtc: km Umlauf. e h  weitere Wohuagsg~~llschaff 
stturdi? nrm. Verkauf. D~3a nennen einige Vomttuidc tim 
Wobmgs-selfs&efien sdacbW@g keine Datm ab- 
wohl die: ütfcntliahen Untcmehinen uns und dem Steuer- 
zahler sehr wahJ rcchnisch;aftspllichtig sind, Dass der SP 
nat hier sehe Hwriaarrfgabe gim~cht bar, war bei dar Aris- 
s c b u e e b a g  jadsdaiis &ht ni spllre~. 

Bei der Belegwgsbiadung und beim Wolmbaritchti- 
gunsscatein sieht es auch nicht anders aus. Von einer 
Wuhuagsnot km bei l3Q QOO leer siehenden Wohnun- 
pea nicht m ~ l u  die Rde §eh. 

shd als bei vergleichbnrem Wohntaurn nach d a  Uieteai 
spiegel. dann h ~ t  cldjea nichts metu ril.it dv klassisch% 
Aufgabe des sozialen Wohungsbaus zu hm. Hir %&CI 
mit dem W S  e m s  suggcrriwt, W 1bgst ajdht mehr 
Jen T~tswhen entspricht. 

[Beifall bei dm C D q  

Man muss die Meter riicl1.t vor dm Mi&- im 
Schutz nel~inen. Es ist  der rot-rote Senat, dw hin Mon- 
zapt hat, rtrfit dem Fardmnpabbau wer& $36 zum 
Merpreigfccilri-r h der SSt8dt.- k h  b e d d e  mi& für Ihre 
Auhwkeamkeitl 

Priddeat Momper; Drrr K~llegc: S M l g  h@ BaY 
Watt zu einer K~tminthuention, - Bitte 8cibtk& Ekm 
Schirnmler! 

Schihmler ($PD): EIerr PrWdm~l M&e h m w  kmd 
I-ieml Ich will es kurz mrschen. Der Vorbrag eka b t  
e h  „tiefe" Kenntnis der Woh&i&ation ifi dimer Stadt 
gszcigt, Ich will das ari. zrvei ~ d i s p i ~ m  d,e:@cJ11 &m. 
Bei der Bslegungebidung nun ßeispiel w m  es gerade 
die CDUmStndhMte, die hier ein erleiabte~tes V-esl 
oingr;r&lM haben. Nur einige: wmip &s&ke hbea das 
noch nicht g~tan, und das wollen wir jetzt vdcsstm. 



Die CWima empfeklen uns eine scbuldenil.eie, ge* 
samts%&sche Wohpwigsboldhg - Uba die Rechtsform 
wül ich Mer jeki dcht sprischen -, also so @in% Ar! Sm- 
dervermögen zu ecl~affm mit zwälf VmI~ngsgcselI- 
~~~ in den Bezirken. Mese sollen im Schnitt j a  
10 000 Wohungseinfseirm kunfmson, Sie sagen weiter, 
daan h&it man nünindw nwb ein bisschan und den Rost - ich sage e h a l  100 000 bis 120 0QO Walu~ungcn - ml- 
k dnr, Land vdtiuftn vidleicht, um einen bfseliul- 
d~n~gsbetrq flk diesen Restbstmd zu marbeitext. Herr 
Efiw wes sicher, dass man mit dem Vmkaufsmllia dsn 
R m t k m d  nkbt ex~tschulden kann. Oam abgssehan dn- 
von, iw diw Hfypm-KW - KornunAc Wolulun@;sver 
wlmog - enit k m  B435tEisbeatBnden scl~wm vwstdlbnr, 
oicht nw beim Susmkkomei l ,  sandtmt 'such im Hin- 
blick auf k ascllaRlichs8 Ftl&iaolieren und im Ra- 
blick auf dis! jetzige PeatsndvetZeilung iiber die Stadt. 
Wielitlicf, des Vm~rpta.gsanPaags mdis dies bedeu- 
tcn: VerkattC AnkwS U n v ~ e i l m g  - was ich mir auch 
nicht vaxstellen mag -, w e h t b  iob dime Kans-tmktion 
nicht fill wiltischwww hdte. 

Ich habe dee Eiadmck etwounen, dass die Grllr~en aus 
dm mgegebmmaQen bastahanden Msm ds aW- 
sehen FVobmgsbaslgesellschab eine Art Behitw~s-  
scblag v m & %  ehe Flucbt aus dw Wohungswirt- 
s c M  in pnvaMcMl iche r  Vetrfassung, ia eine Art 
iddmischo, gem&weseaanerrtierte Vmaltung clcs 
k a m m l e n  Sondervmn8gens .,Wohungm4., 

Borlin - diese ~ o l x ~ w ~ s b a ~ e s e ~ s c h . ~ a n  geRhrt hat 
adw besser gee~gt nicht ge%hrt W ntimlicb mit einet 
vllllig ulkampelenten Llnfemehwgolieilr, $asel% 
w&sch&lidien Vqstandes aind dabei Aufwbejr m dm 
Woht~u~~gsbauulitcmchen vcrs&oba wwdw wd 
zudem ist dam nach rnehafa~h in die K~asse der 
Wahnungsmtornehmari geflcn warden. 

pfiqr [WneS: Tun Sie dooh a~zcbl] 

Zn1 Unterschied zu dm cMInen birs ich det AufTm- 
sung, dass man $ich dar Msere stullm mu%, Mtm 
diese Alllitstep nicht durch ehen B & G u n p m  Iss- 
werde0 uad am der wobnuagawutsch&i&a 1Efonsinik- 
tim hwausknmmen. Man mitss die A l t l ~ s ~  mit wirb 
8chnBIichern Sachverstand abarbeitm, 

Nelken @PS): Ich sehc: sclm, Finss'ic;k em das HP& 
der Rodezeit gckomm bin+ 

Dsra i s t  s& besdauerlicfi, weil ich zu desi aU-&W&= 
noch chvas sagen wollte, 

[Reppert (CDYJ): S h l i ! ]  

- Da nehrnm Sie mir das Wart aus dem Mtrnd, das in 
wirklich siUrUos, 

[Beifall bei ihr PDS] 

weit diese &träge die M s a c b e  Reaiitfit nicht 
*eben, H i s  Rqperrt., Sehen Sie: sich an, wl& 



BertiDde belsen>psgebundai sind. Ein Problem brben 
Sie ssibst &@er;pr~chen, dw ist 4 s  eigentliche Problem 
sawotti von rrriiddechen als auch privaaechtlich b e b  
gung#gabmdmen, Wohnungen: Die Ftlrdem~ietpn sind 
tri4 24 boch. Abu Jpls kann ich jetzt ieider i~jcht mit Jh- 

d i s k d ~ m .  

I& mms zum Schluss kommen. Ich bin Qptiruist, dw 
sage ich Ua Kichhmg der (Minen. Deshnlh glnube ich, dass 
die mcbaf t l ichen Probleme dort, W msn sich mit dem 
j@&i$m System mehr Durchblick über die liitsächlicba 
Lage d* städtischct, Wob~~ungsbaugcse1lschaA;cn ver- 
schant hat, lsorrdiaen mit dem etr&egischen Iconzept, 
dirs saap mswt lresundwig der W~lmwgsbaugestlledip3Aan 
enrwi&elt h ~ t .  Desh~tlb bin ich op6rnistisclts dws es in 
Z A i  bessere Ltjs~fngen geben wird, als wir sie jetzt 
h8bt.n. D= gebe ich gern zu. 

Pr2iaideat Monsper: Rasrke schön, Herr Kollege 
CR. NcUceaf -Nunmehr bat der Kollege von Llideke von 
dcr Frakxiw dm FIX? das Wart - bittet 

vom Liideke (FDP): Hen Prlsidmtl Meine Damm 
wad Hmw! 13% Wahungswesm ist ein ganz besondoreu 
Feld, das haben wir heute emaizr gehärt: Politisch~s, slant- 
Iicbes Hmdela d m '  k o m a  die 'Mimnen soziale Ge- 
rechtigk~ig allumf~~sende, gesicherte Vergargang und - 
lidit tu~mt - umvertcüuag. ~ o h w g i w e s a i  isf mit 
mindestem IOD J4hren in Zleutschlaad Sozialpditik. Es 
verwun$ert deshalb nicht. dass der 2usanunenbruck dos 
%&afstRates aim Prägung, dessen Zeuge wir kmto w m  
den, gerade im Wohriimgsw~sn voll durcbsahllgf. 



Z m  Antrag da Frakrion dar CDU Druckead~e 
15QI2868 - Stichwarte: ß e ~ i s ~ a t c  Aussemng der Bele- 
gupbidwng im sozBden Wohnungsbait - empfiehlt der 
Ausschuss meluheiclicb gqen die F&%ian der CDU und 
cfet PDP &C Ablel~aung. Wer dem &ta~g wsrimma~ 
mächte, den bitt$ ich um das Fldzeiclzsn, - Pas sind die 
Frektimnien der CRU und dar FQP. Die Gegmprabef - 
Dw sind die mderen Fmkfioncn. Damit ist dw Antr~g ab- 
pItrhstt. Endr~ltuagw? - Kam es nicht geben. 

Zum w~itl?r~n h t m g  da Fraktion der CDU Drucksa~ 
che f X l 6 8  - Stictiwrt: Delegungsbindiing X - empfi11Mt 
4w AL~SS&WS f& Bwen, When und Verkehr rnehrl~ait- 
iich gagm die FrnM~n der CDU di* Abtcshnmg. War 
dem h w a $  ~k%*rnefi snillchte. dL?n bitte ich um das 
EIandzeiches. - Dm ist die Fraktian dor CDU, Die G@- 
gonproh! - Das sjnd die ErWanen dar SPD, der PD$" 
Bündais 90lpie Grllnen und d e ~  EDP. Dmjt ist d a  An- 
tr"3g abgbibt .  

Zum A m g  dw FtGktian der CDU Pruckßaclra 
lY2169. - Stichwon: Balts&vngsbindun& U - empfiehlt 
dar Ausscliuss mellrlieiflich gqen die FmJi3ion der CPU 
bei Enthaltung des Fraktion d~ FDP die kmdune in 
neuer Pamrng. Wer so bbs&libm miJPhte, dm bitte ich 
um das bndaeiclien. - Das sind die Fmkianen dm $PR. 
der POS iuld Bündnis 90/Dje: Qrtirw. Die Gegenpbet - 
Bws ist die Fraktion des CIU,  Damit id der Antrag 
mpmomm. Enfialevingun? - @bt< s9 bei dm Fraktion 
dm rnF.  

Die Ifd. Nm, 13 bio 17 ehd bereits dur& die 
Kw-neaaüst~ erledigt. 


